
A 648 Deutsches Ärzteblatt | Jg. 118 | Heft 12 | 26. März 2021

Der Vorstand der Bundesärztekammer hat am 08.03.2021 auf 
Empfehlung der Ständigen Konferenz der Geschäftsführungen 
und der Vorsitzenden der Ethik-Kommissionen der Landesärzte-
kammern die folgenden, ebenfalls vom Arbeitskreis Medizinischer 
Ethik-Kommissionen in der Bundesrepublik Deutschland e.V. 
am14.02.2021 verabschiedeten, aktualisierten curricularen Fort-
bildungen beschlossen:

Grundlagenkurs für Prüfer/Stellvertreter und ärztliche 
 Mitglieder eines Prüfungsteams bei klinischen Prüfungen 
nach dem Arzneimittelgesetz einschließlich Hauptprüfer 

und Prüfer nach der Verordnung (EU) Nr. 536/2014 und dem 
Medizinproduktegesetz bzw. der Verordnung (EU) Nr. 2017/745 

und dem Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz 
(DOI: 10.3238/arztbl.2021.Grundlagenkurs_AMG_MPG_2021)

Aufbaukurs für Prüfer/Stellvertreter bzw. Hauptprüfer, 
die eine Prüfgruppe bzw. ein Prüferteam/Prüfungsteam 

bei klinischen Prüfungen nach dem Arzneimittelgesetz bzw. 
der Verordnung (EU) Nr. 536/2014 oder gemäß Medizin -

produktegesetz bzw. der Verordnung (EU) Nr. 2017/745 und 
dem Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz leiten  

(DOI: 10.3238/arztbl.2021.Aufbaukurs_AMG_MPG_2021)

Auffrischungskurs für Prüfer/Stellvertreter und ärztliche 
Mitglieder eines Prüfungsteams bei klinischen Prüfungen 

nach dem Arzneimittelgesetz einschließlich für Hauptprüfer 
und Prüfer nach der Verordnung (EU) Nr. 536/2014 und dem 
Medizinproduktegesetz bzw. der Verordnung (EU) Nr. 2017/745 

und dem Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz  
(DOI: 10.3238/arztbl.2021.Auffrischungskurs_AMG_MPG_2021)

Die curricularen Fortbildungen der Bundesärztekammer und 
 des Arbeitskreises Medizinischer Ethik-Kommissionen e.V. sind 
 abrufbar auf der Internetseite der Bundesärztekammer:

https://www.bundesaerztekammer.de/aerzte/medizin-ethik/ 
ethikkommissionen-der-landesaerztekammern/pruefer/

Der Vorstand der Bundesärztekammer hat zugleich beschlossen, 
dass die curricularen Fortbildungen in der Fassung vom 
16.09.2016 (Bekanntgabe in Dtsch Ärztebl 113; Heft 40 
[07.10.2016]: A-1780 / B-1500 / C-1492) gegenstandslos sind. 

B U N D E S Ä R Z T E K A M M E R

Bekanntmachungen

Beschluss der Bundesärztekammer

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung 
am 17. Dezember 2020 beschlossen, die Richtlinie Methoden 
vertragsärztliche Versorgung in der Fassung vom 17. Januar 2006 
(BAnz. S. 1523), die durch die Bekanntmachung vom 20. No-
vember 2020 (BAnz AT 23.02.2021 B1) geändert worden ist, wie 
folgt zu ändern:

I. In Anlage II (Methoden, die nicht als vertragsärztliche Leis-
tungen zu Lasten der Krankenkassen erbracht werden dür-
fen) wird nach Nummer 53 folgende Nummer 54 angefügt:

 „54. Proteomanalyse im Urin zur Erkennung einer dia-
betischen Nephropathie bei Patientinnen und Pa-
tienten mit Diabetes mellitus Typ 2 und arteriellem 
Hypertonus

  Die Methode umfasst den Einsatz eines Tests zur 
Erhebung spezifischer Proteine im Urin mittels 
 Kapillarelektrophorese und Massenspektrometrie 
bei Patientinnen und Patienten mit Diabetes mellitus 
Typ 2 und arteriellem Hypertonus.

  Die auf einem bestimmten Algorithmus aufbauende 
Analyse der Proteine soll eine prognostische Aus -
sage im Hinblick auf die Entwicklung einer diabeti-
schen Nephropathie ermöglichen.“

II.  In Anlage III (Methoden, deren Bewertungsverfahren 
ausgesetzt ist) wird die Nummer 12 aufgehoben.

III. Die Änderung der Richtlinie tritt am Tag nach der Ver -
öffentlichung im Bundesanzeiger in Kraft.

Die Tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf den 
 Internetseiten des G-BA unter www.g-ba.de veröffentlicht.

Berlin, den 17. Dezember 2020

Gemeinsamer Bundesausschuss
gemäß § 91 SGB V

Der Vorsitzende
Prof. Hecken

K A S S E N Ä R Z T L I C H E  B U N D E S V E R E I N I G U N G

Bekanntmachungen

Bekanntmachung eines Beschlusses 
des Gemeinsamen Bundesausschusses
über eine Änderung der Richtlinie Methoden vertragsärztliche 

Versorgung: Proteomanalyse im Urin zur Erkennung  
einer diabetischen Nephropathie bei Diabetes mellitus Typ 2 

und  arteriellem Hypertonus
Vom 17. Dezember 2020

Redaktionelle Anmerkung der KBV: Der Beschluss ist am 5. März 
2021 in Kraft getreten. Weitere Informationen finden Sie auf der Web-
site des G-BA: https://www.g-ba.de/beschluesse/4619/.

Bekanntgaben online
Einfach abrufbar: Das Deutsche Ärzteblatt bietet seinen Leserinnen 
und Lesern die Möglichkeit, die Bekanntgaben pro Ausgabe in einer 
Datei herunterzuladen: www.aerzteblatt.de/bekanntgaben
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